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Tesla Model Y
Fünftüriges SUV der Mittelklasse

Das Model Y Stan dard ist als Sinn bild für er schwing li che Elektro- Mobilität mit hoher Ef fi zi ‐
enz und gro ßem All tags nutz wert kon zi piert. Der Grund preis liegt bei knapp unter 40.000
Euro und stellt auch ohne Tesla- Bonus eine Kampf an sa ge an die Kon kur renz dar. Spar maß ‐
nah men ge gen über der Premium-  oder Performance- Variante sind hier und da spür bar –
fal len aber kaum ins Ge wicht oder stö ren gar. Die größ ten Un ter schie de sind die Optik von
Front und Heck, die Räder sowie die Ge stal tung der Mit tel kon so le. Hin ter dem Dis play
steckt die glei che Soft ware wie bei den an de ren Mo del len, somit ver fügt das Basis- Modell
über einen weit ge hend glei chen Funk ti ons um fang; die Ver ar bei tungs qua li tät bleibt oh ne ‐
hin auf Oberklasse- Niveau. Mög lich ist das laut Tesla wegen Ska lie rungs ef fek ten. Ein paar
Ab stri che muss man bei der Reich wei te (we ni ger Akku- Kapazität) und den immer noch sehr
guten Fahr leis tun gen hin neh men; die Ef fi zi enz bleibt un um strit ten: 16,4 kWh/100 km (in ‐
klu si ve La de ver lus te) braucht der Stro mer und fährt damit the o re tisch bis zu 438 km weit.
Grö ßer sind die Ein bu ßen bei den Fahr ei gen schaf ten, hier hat das ESP kräf tig zu tun mit
dem im Grenz be reich losen Heck und die Brems leis tung ist alles an de re als stan des ge mäß.
Mitt ler wei le bei na he flä chen de cken de Stan dards wie Apple Car Play oder An droid Auto gibt
es wei ter hin nicht und hin sicht lich der Funk ti ons qua li tät der ka me ra ba sier ten Fah rer as sis ‐
tenz sys te me gibt es noch reich lich Luft nach oben. Kri tik wür dig fin den wir nach wie vor das
enorm ab len kungs in ten si ve Be dien kon zept, wel ches zu viele Blick ab wen dun gen vom Ver ‐
kehrs ge sche hen for dert bei der Be die nung von Stan dard funk ti o nen.

gute Verarbeitungsqualität, hohe Anhängelast, effizienter und
kraftvoller Antrieb

ablenkungsintensive Bedienung, kein Apple CarPlay und Android
Auto, im Grenzbereich loses Heck, mäßige Bremsleistung,
mäßige Funktionsqualität der Fahrerassistenzsysteme
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2,5 Karosserie

1,6  Verarbeitung

 Auch beim Einstiegs- Model Y über zeugt der Ver ar bei tungs ‐
ein druck – Spar maß nah men im Ver gleich zur Premium- 
Variante fal len nur auf den zwei ten Blick auf. Der In nen raum
prä sen tiert sich ta del los ver ar bei tet und hin ter lässt einen so li ‐
den und wer ti gen Ein druck. Le dig lich ab seits des pri mä ren Be ‐
rüh rungs be reichs lässt sich mal eine un sau ber ent gra te te
Kunst stoff kan te füh len – Kla gen auf hohem Ni veau. Mit Blick
auf die ver wen de ten Ma te ri a li en muss sich die Pre mi um kon ‐
kur renz warm an zie hen: Das Ar ma tu ren brett und alle Tür ta ‐
feln sind im obe ren Be reich hap tisch an ge nehm un ter schäumt,
die Dach säu len und Son nen blen den sind mit Stoff über zo gen
und ge pols tert. We sent li ches Un ter schei dungs merk mal des
Basis- Model Y ist die Mit tel kon so le: Diese ist als große Kunst ‐
stoff mul de am Fahr zeug bo den um ge setzt – beim Premium- 
Modell wäre hier ein wei te res ge schlos se nes Ab la ge fach. Der
In nen raum ver folgt eine mi ni ma lis ti sche De sign li nie, aber
den noch sind de zen te Zier ele men te vor han den. Alles sitzt fest
und wirkt aus nahms los wer tig. Selbst das Ge päck ab teil ist
voll stän dig mit Tep pich aus ge klei det.

Das hohe Qua li täts ni veau kann das Model Y beim Ex te ri eur
aber nicht be din gungs los hal ten: Die gut ge fer tig ten Ka ros se ‐
rie tei le des Test wa gens sit zen zwar rund um flä chig und die
Spalt ma ße zwi schen den Tei len pas sen. Al ler dings las sen sich
hier und da de zen te Un voll kom men hei ten bei ge nau em Blick
auf An bau tei le ent de cken – auch hier Kla gen auf hohem Ni ‐
veau. Unter der Front klap pe wer den die Spar be mü hun gen am
deut lichs ten sicht bar: Die Mulde des Frunks wirkt stark preis ‐
ori en tiert und es ist ei ni ges an Ka beln und Blech sicht bar –
ganz an ders beim voll stän dig ver klei de ten Pre mi um. Das sind
aber nur op ti sche The men, denn die Funk ti o na li tät ist wei ter ‐
hin voll stän dig ge ge ben. Dafür gibt es auch beim Basis- Model
Y eine de zen te Kunststoff- Beplankung um die Rad läu fe und
im Heck, um den Lack bei klei ne ren Remp lern zu schüt zen. Die
rah men lo sen Türen fal len je doch nicht ganz so satt zu – ur ‐
säch lich sind hier aber vor ran gig die Tür ver klei dun gen. Der
Un ter bo den ist mus ter gü tig glatt flä chig und kom plett ver klei ‐
det, was nicht nur dem Kor ro si ons schutz, son dern auch der Ae ‐
ro dy na mik zu gu te kommt. Eben falls voll stän dig ver klei det sind
die Stahl fel gen mit kos ten ori en tiert an mu ten den Kunst stoff ‐
rad kap pen.

3,3  Alltagstauglichkeit

Tesla schweigt sich über die Bat te rie ka pa zi tät aus und gibt nur
eine Reich wei te je nach Mo dell an. Die Lithium- Ionen- Batterie
mit einer Nenn span nung von 345 V des ge tes te ten Model Y
Hin ter rad an trieb kann mit Wech sel strom (AC, Ste cker typ 2)
bis 11 kW und mit Gleich strom (DC, Ste cker typ CCS) bis 175 kW
ge la den wer den, wenn alle Rah men be din gun gen op ti mal sind.
Ein La de ka bel für die ty pi sche Haus halts steck do se (Schu ko)
ist op ti o nal er hält lich, das Kabel mit Typ-2- Stecker hin ge gen
liegt se ri en mä ßig bei. Beide Kabel fin den z. B. im se pa ra ten

Fach unter der Front hau be (Frunk) Platz und sind dort immer
pro blem los er reich bar. Das Laden mit 230 V dau ert etwa 31
Stun den. An einer ge eig ne ten Wall box be nö tigt man mit
Wech sel strom (11 kW) für die Voll la dung knapp sie ben Stun ‐
den. Deut lich schnel ler geht es mit Gleich strom über CCS, die
La dung von 10 auf 80 Pro zent dau ert bei der ADAC- Messung
an einer ty pi schen 300- kW- Ladesäule (ma xi mal 500 A) rund
24 Mi nu ten. Nach einem ra schen An stieg der La de leis tung auf
deut lich über die be wor be nen 175 kW, be ginnt diese erst bei
einem La de stand von etwa 30 Pro zent si gni fi kant und gleich ‐
mä ßig zu sin ken. Bei 80 Pro zent SoC wird der Tesla nur noch
mit rund 50 kW ge la den – durch schnitt lich sind es im Test 107,1
kW. Eine volle Bat te rie er laubt auf Basis der ADAC Ver brauchs ‐
mes sung eine Reich wei te von 438 km – ein für E- Fahrzeuge or ‐
dent li ches Er geb nis. Legt man einen kur zen 10- Minuten- Stopp
an der La de säu le bei ide a len Be din gun gen ein, kann wäh rend ‐
des sen Strom für eine Stre cke von 185  km nach ge la den wer ‐
den. Zum Ver gleich: Der BMW iX3 50 xDri ve als der zeit einer
der po ten tes ten La de künst ler in der Mit tel klas se in ha liert in
der glei chen Zeit Strom für knapp 100 km mehr Fahrt stre cke.
Bei Kälte lässt sich die Bat te rie des Tesla für eine schnel le re
La de fä hig keit be hei zen, wenn man eine Schnell la de säu le als
Ziel aus wählt. Au ßer dem lässt sie sich ge mein sam mit dem In ‐
nen raum vor kli ma ti sie ren, so dass bei Ab fahrt das An triebs sys ‐
tem ef fi zi en ter und leis tungs fä hi ger ist. Ei ner seits ver ständ lich
an ge sichts Tes las Supercharger- Netzes, an de rer seits aber u. U.
är ger lich für Nut zer mit Abo bei an de ren La de säu len be trei ‐
bern: La de säu len las sen sich nur nach Su per char gern oder
Dritt an bie tern sor tie ren, eine dif fe ren zier te Aus wahl ist der ‐
zeit nicht mög lich. Über bi di rek ti o na le La de mög lich kei ten gibt
der Her stel ler auch auf An fra ge keine In for ma ti o nen her aus.

Es ist eine Dach last von 75  kg er laubt, im Zu be hör sor ti ment
gibt es ge eig ne te Dach trä ger. Die Stütz last auf der op ti o na len
An hän ger kupp lung be trägt groß zü gi ge 100  kg, womit sich
selbst zwei schwe re E- Bikes be den ken los trans por tie ren las ‐
sen. Mit 528 kg fällt die Zu la dung des knapp 1,9 Ton nen schwe ‐
ren Stromers groß zü gig aus und reicht lo cker für vier Er wach ‐
se ne samt Ge päck. Mit sei ner Au ßen län ge von 4,80 m und sei ‐
nem Wen de kreis von 12,6 m ist das Model Y für die In nen stadt
nicht ideal, die üp pi ge Brei te von 2,13  m (inkl. Au ßen spie gel)
ist eben falls hin der lich. Das Basis- Model Y gibt es aus schließ ‐
lich als Fünf sit zer – die op ti o na le drit te Sitz rei he mit zwei wei ‐
te ren Sit zen ist der Va ri an te "Pre mi um Ma xi ma le Reich wei te
All rad an trieb" vor be hal ten.

 Mit 1.600 kg ist die An hän ge last für ein E- Auto recht hoch,
so fern der An hän ger über eine ei ge ne Brem se ver fügt; damit
eig net sich das Model Y durch aus als Zug fahr zeug. Sonst sind
750 kg zu läs sig.

 Se ri en mä ßig sind weder Re ser ve rad noch Rei fen re pa ra tur ‐
set an Bord. Letz te res gibt es gegen Auf preis, ein Not rad oder
Ähn li ches fin det kei nen Platz. Wa gen he ber und Bord werk zeug
sind auch nicht vor han den.
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3,1  Licht und Sicht

Das vor de re Ende des Model Y lässt sich nur er ah nen, da die
Front klap pe weit nach unten ge zo gen ist und aus dem Sicht ‐
be reich des Fah rers ver schwin det. Dafür las sen sich nied ri ge
Hin der nis se vor dem Tesla gut er ken nen. Nach hin ten hin ge ‐
gen ist die Sicht schlecht: Haupt säch lich schaut man zwi schen
den nicht ver senk ba ren, äu ße ren Kopf stüt zen hin durch gegen
die weit ent fern te Heck klap pen ver klei dung, da die schrä ge
Heck schei be weit oben mon tiert ist. Ent spre chend las sen sich
weder die Heck kan te noch Hin der nis se hin ter dem Stro mer er ‐
ken nen. Ver gisst man es die mitt le re Kopf stüt ze hin ten zu ver ‐
sen ken, sieht man fak tisch gar nichts mehr. Das mä ßi ge Er geb ‐
nis der ADAC Rund um sicht mes sung be stä tigt den Ein druck.
Für deut li che Un ter stüt zung beim Ran gie ren in engem Ter rain
sorgt die ka me ra ba sier te Um feld erfas sung – de di zier te
Ultraschall- Einparksensoren hat der Tesla nicht zu bie ten. Ein
klas si sches 360- Grad- Bild lie fern die ins ge samt acht Au ßen ka ‐
me ras zwar nicht, dafür sieht man eine Ani ma ti on der Um ge ‐
bung bzw. kann auf die ein zel nen Ka me ra bil der bei der Fahrt
zu grei fen. Die Front ka me ra in der Schür ze ist sogar mit einer
Wasch dü se aus ge stat tet. Hin ten ist die Sicht hin ge gen schnell
ge trübt, da es weder Schutz noch eine Wasch dü se gibt. So fern
man das Abo für "Po ten zi al für Voll- Selbstständiges Fah ren"
ab ge schlos sen hat, wer den in der Ani ma ti on auch freie Park lü ‐
cken an ge zeigt. Bei güns ti gen Be din gun gen parkt der Tesla zu ‐
ver läs sig und sou ve rän. SUV- typisch gut ist wegen der er höh ‐
ten Sitz po si ti on die Sicht auf den Ver kehr vor einem, wobei die
Schei ben wi scher mit in te grier ten, spar sa men Wasch dü sen bei
hohem Tempo die Front schei be zu ver läs si ger von Was ser be ‐
frei en könn ten. Bei Dun kel heit sor gen die LED- Scheinwerfer
für eine gute Fahr bahn aus leuch tung, wobei beim Ab blend licht
der Licht tep pich etwas gleich mä ßi ger sein könn te. Zudem
dürf ten die Sei ten etwas stär ker aus ge leuch tet sein. Das Fern ‐
licht ist stark, al ler dings nur ziem lich zen tral fo kus siert. Der
sta ti sche Fern licht as sis tent blen det etwas ner vös auf und ab,
selbst in ner orts. Auf Funk ti o nen wie ein Abbiege-  oder klas si ‐
sches Kur ven licht muss man ver zich ten.

Breite Dachsäulen, eine schmale, hoch liegende Heckscheibe und die
nicht versenkbaren Kopfstützen schränken die Sicht nach hinten
erheblich ein. Hier muss man sich auf die serienmäßge Einparkhilfe
verlassen.

 Die LED- Rücklichter sind auch tags über ein ge schal tet, was
der Er kenn bar keit zu träg lich ist. Der In nen spie gel blen det bei

Dun kel heit au to ma tisch ab.

 Die bei den Au ßen spie gel ver fü gen nicht über eine au to ma ‐
ti sche Ab blend funk ti on. Zudem wei sen beide Spie gel auch
keine asphä ri schen Be rei che auf, die zur Re du zie rung toter
Win kel bei tra gen könn ten. Die Heck schei be muss ohne Wi ‐
scher aus kom men – man setzt bei dem Ame ri ka ner also auf
den ae ro dy na mi schen Ent wäs se rungs ef fekt durch die fal len de
Dach li nie. Eine Schein wer fer rei ni gungs an la ge ist nicht ver füg ‐
bar, wel che ins be son de re bei der art hel len LED nicht nur zur
Re du zie rung von Blen dung durch ver schmutz te Schein wer fer
bei tra gen könn te, son dern auch die ei ge ne Sicht ver bes sern
würde. Bei ak ti vier ter Warn blink an la ge ist die Blin ker funk ti on
in ak tiv – beim Spur wech sel kann daher eine Fahrt rich tungs än ‐
de rung nicht mehr an ge zeigt wer den, was bei spiels wei se bei
An nä he rung an ein Stau en de eine zu sätz li che Ge fah ren quel le
dar stel len kann. Zudem kön nen die weit oben mon tier ten hin ‐
te ren Blink leuch ten durch ihre klei ne Licht aus tritts flä che und
enor me Leucht stär ke nach fol gen den Ver kehr blen den. Auf fäl ‐
lig im Test waren die Fehl deu tun gen der Um feld erfas sung,
wel che den Ein park as sis ten ten sehr ins Schwit zen brin gen und
den Fah rer zum Ein griff zwin gen. Ins be son de re nied ri ge Kan ‐
ten wer den tem po rär als un über wind ba re Hin der nis se in ter ‐
pre tiert – hier könn ten be währ te Ul tra schall sen so ren für Ver ‐
bes se rung sor gen.

4,44,3 3,7

4,2

2,2

Rundumsicht – Die Rundumsichtnote informiert über die
Sichtbehinderung des Fahrers durch Fensterpfosten und Kopfstützen

1,7 5,1

Vorderes und hinteres Nahfeld – Die Noten zeigen, wie gut der Fahrer
Hindernisse unmittelbar vor und hinter dem Fahrzeug erkennt.

2,6  Ein-/Ausstieg

Hin ein und hin aus ge langt man in das Model Y vorn und hin ‐
ten klas sen ty pisch recht be quem. Vorn sind die schrä gen A- 
Säulen und hohen Schwel ler etwas hin der lich und hin ten
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for dert die Kom bi na ti on aus hohem Schwel ler und brei tem
Rad lauf einen gro ßen Schritt beim Aus stieg. Zudem könn ten
die hin te ren Türen etwas kür zer aus fal len, zumal sie nur über
zwei Rast stu fen ver fü gen und daher schnell an einem da ne ‐
ben par ken den Fahr zeug an ecken.

 Der Fah rer sitz ist in der un ters ten Stel lung mit 59 cm an ge ‐
nehm hoch über dem Boden, was einem be que men Ein- und
Aus stieg und der Über sicht auf den um lie gen den Ver kehr zu ‐
träg lich ist. Zudem er leich tert der easy- entry- Komforteinstieg
das Platz Neh men im Tesla, so fern man ein Fahrer pro fil er ‐
stellt und das Handy ent spre chend mit dem Fahr zeug ver bun ‐
den hat. Hin ten stört kein Mit tel tun nel, so dass man be quem
von der einen Seite zur an de ren durch rut schen kann. Vorn
kann man prin zi pi ell auch gut von der einen zur an de ren Seite
durch rut schen, da es nur am Boden ein Ab la ge fach an stel le
einer klas si schen Mit tel kon so le gibt.

 Die äu ße ren Klapp tür grif fe sind nicht der Weis heit letz ter
Schluss. Men schen mit klei nen Hän den brau chen oft beide
Hände, um die Tür zu öff nen. Ein simp ler Bü gel tür griff mag
zwar schnö de wir ken, hat sich aber nicht um sonst be währt –
auch, weil man als Hel fer nach einem Un fall ver nünf tig an der
Tür zie hen kann. Das Model Y wird nicht mit einem kon ven ti o ‐
nel len Fahr zeug schlüs sel aus ge lie fert, son dern mit einer
Kunst stoff kar te im Kreditkarten- Format. Diese muss man zum
Ent- und Ver rie geln des Fahr zeugs aus schließ lich an die fah rer ‐
sei ti ge B- Säule hal ten, an schlie ßend kann man ein stei gen und
los fah ren. Dies ist im All tag sehr um ständ lich, ins be son de re
wenn man nur etwas aus dem Kof fer raum holen möch te und
das Fahr zeug aber in einer engen Park lü cke steht. Daher soll te
man eine der al ter na ti ven Mög lich kei ten ver wen den: Ent we ‐
der im Zu be hör einen Fahr zeug schlüs sel in Ge stalt eines mi ni ‐
a tu ri sier ten Tesla be stel len oder al ter na tiv das Smart phone
bzw. eine Apple- Watch in Kom bi na ti on mit der Tesla- App als
Fahr zeug schlüs sel nut zen. Alle Op ti o nen fun gie ren als
Keyless- Schlüssel bzw. Trans pon der, so dass das Model Y in Ab ‐
hän gig keit des Ab stands zum Fahr zeug beim Zie hen am Tür ‐
griff ent rie gelt wer den kann bzw. beim Weg ge hen au to ma tisch
ver rie gelt. Zudem ver fügt der Schlüs sel aus dem Zu be hör über
drei Tas ten, mit denen die Front-  und Heck klap pe, der La de an ‐
schluss und das all ge mei ne Auf- und Zu sper ren be dient wer ‐
den kön nen. Al ter na tiv zur Schlüs sel kar te kann ein Handy mit
NFC- Funktion auch an die B- Säule ge hal ten wer den – ins ge ‐
samt 19 ver schie de ne Schlüs sel kann das Model Y ver wal ten.
Han dy schlüs sel kön nen über dies auch mit an de ren Nut zern
ge teilt wer den. Einen me cha ni schen Not schlüs sel gibt es aber
ge ne rell nicht. Wenn das Fahr zeug also tie fen ent la den ist,
muss man mit Hilfe einer ex ter nen Strom quel le die Front klap ‐
pe öff nen und dann die Niederspannungs- Batterie laden. Wei ‐
ter füh ren de In for ma ti o nen in der Be die nungs an lei tung. Am
Dach him mel ste hen vorn wie hin ten keine Hal te grif fe zur Ver ‐
fü gung.

2,2  Kofferraum-Volumen

Trotz an de rer Heck ge stal tung beim Basis- Modell, sind die ge ‐
mes se nen Vo lu mi na des Ge päck ab teils iden tisch mit denen

des Premium- Modells. Der Tesla bie tet einen gro ßen und gut
nutz ba ren Kof fer raum. Das Stan dard vo lu men be trägt 420  l.
Nutzt man den Stau raum bis zum Dach hoch, er wei tert sich
das Vo lu men auf 540  l. Al ter na tiv kann man im Kof fer raum
auch bis zu elf Ge trän ke kis ten un ter brin gen. Klappt man die
Rück bank um und be schränkt sich auf den Stau raum bis zur
Fens ter un ter kan te (aus Si cher heits grün den emp foh len), las ‐
sen sich bis 850  l ver stau en. Unter Aus nut zung des kom plet ‐
ten Raums hin ter den Vor der sit zen sind bis zu 1.380 l Vo lu men
ver füg bar. Zu sätz lich fin det man wei te re 105 l Stau raum unter
dem La de bo den sowie rund 60 l im Frunk unter der Front hau ‐
be vor.

Mit 420 l Volumen bietet der Kofferraum des Model Y ordentlich
Platz für das Gepäck.

2,2  Kofferraum-Nutzbarkeit

 Die große Kof fer raum klap pe öff net und schließt se ri en mä ‐
ßig elek trisch, per Fuß schwenk unter die Heck schür ze ist dies
al ler dings nicht mög lich. Statt des sen könn te sie bei An nä he ‐
rung au to ma tisch öff nen, so fern man sein als Schlüs sel ein ge ‐
rich te tes Handy in der vor de ren Ho sen ta sche trägt. Die La de ‐
kan te liegt mit 68 cm auf einer pas sa blen Höhe über der Fahr ‐
bahn. La de kan te und - boden be fin den sich auf einer Ebene,
was das Be- und Ent la den er leich tert. Nach dem Öff nen der
Kof fer raum klap pe wird man von einer groß zü gi gen Ka ros se rie ‐
öff nung be grüßt, eine Kof fer raum ab de ckung ist im Test wa gen
nicht vor han den. Diese wird beim Basis- Modell als Extra ge ‐
führt und ist erst beim Pre mi um Serie. Links im Kof fer raum
gibt es einen prak ti schen 12- V- Anschluss und bei um ge klapp ‐
ter Rück sitz leh ne er gibt sich eine na he zu ebene La de flä che
ohne stö ren de Stufe.

 Per so nen bis rund 1,85  m Kör per grö ße müs sen sich um
ihren Kopf keine Sor gen ma chen, denn die Klap pe schwingt
nicht wei ter nach oben. Grö ßer ge wach se ne Men schen soll ten
die Heck klap pe im Auge be hal ten, weil das ab ste hen de Heck ‐
klap pen schloss einen schmerz haf ten Kon takt mit dem Kopf
zur Folge haben kann. Im mer hin ist es mit Kunst stoff um man ‐
telt. Die Öff nungs hö he der Klap pe lässt sich auch ge rin ger ein ‐
stel len, was in nied ri gen Park ga ra gen prak tisch sein kann. Der
große Kof fer raum wird von nur einer LED- Leuchte in der Heck ‐
klap pe nicht op ti mal aus ge leuch tet.
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Aufgrund der großen Laderaumöffnung fasst der Kofferraum auch
sperrigere Gegenstände.

1,9  Kofferraum-Variabilität

 Die Rück sitz leh nen las sen sich drei ge teilt um klap pen. Eine
Durch rei che im klas si schen Sinne gibt es nicht, dafür kann
man aber den um ge leg ten Mit tel sitz zum Trans port lan ger Ge ‐
gen stän de nut zen. Um ge klappt wer den die Leh nen per Zug an
einer La sche unten an der Sitz bank, dann fal len sie dank Fe ‐
der vor span nung von al lein um. Da es kein klas si sches Leh nen ‐
schloss gibt, muss man auch nicht auf ein Mög li ches Ein klem ‐
men der äu ße ren Si cher heits gur te ach ten. Eine Hal te rung für
die Gurte wäre aber den noch prak tisch. Der Kof fer raum hat
zwei große Fä cher unter dem quer ge teil ten La de bo den sowie
zwei Ab la ge fä cher links und rechts. Zu sätz lich be fin det sich
unter der per Gas druck fe dern leicht zu öff nen den Front hau be
ein prak ti scher Frunk – z. B. zur griff güns ti gen Un ter brin gung
des La de ka bels.

 Prak ti sche Ta schen ha ken sucht man im Kof fer raum ver ‐
geb lich und ein Trans port sys tem ist eben falls nicht er hält lich.
Im mer hin kann man ein Ge päck netz am Boden an brin gen.

3,1 Innenraum

4,5  Bedienung

Ins ge samt ist das Cock pit Tesla- typisch auf ge räumt – na he zu
alle Funk ti o nen wer den über das zen tra le, güns tig ge le ge ne
16- Zoll- Touchdisplay ge steu ert, was in punc to Kon trast, Schär ‐
fe und Re ak ti on voll auf über zeu gen kann. Lei der gibt es keine
Ar m ab la ge, wel che das Be die nen wäh rend der Fahrt er heb lich
er leich tern könn te. Zudem ist der reich te Bild schirm rand
wegen der Größe des Dis plays schwer er reich bar. Der linke
Bild schirm be reich ist grund sätz lich für Fahr zeug funk ti o nen
sowie eine Fahrzeug-  und Um ge bungs si mu la ti on re ser viert. In
die un te re Leis te las sen sich Apps oder Ein stel lun gen für den
Schnell zu griff ab le gen – ein Schnell zu griffs me nü o. Ä. gibt es
nicht. Der Funk ti ons um fang des Tesla ist enorm und es be darf
reich lich an Ein ge wöh nung und Stu di um des Fahr zeugs, bis
man es zu ver läs sig durch drun gen hat. Neben der ge ne rel len
Be dienstruk tur er schließt sich auf An hieb si cher nicht je der ‐
mann, was bei spiels wei se der Joe- Modus ist.

 Er go no misch deut lich ver bes se rungs wür dig ist die Ver stel ‐
lung der Au ßen spie gel über das Menü und die Lenk rad tas ten.
An hand der feh len den Ein stell tas ten für die Sitz po si ti on wird
deut lich, dass der Tesla für die Nut zung mit einem
Smartphone- Schlüssel kon zi piert ist. Für sämt li che An pas sun ‐
gen des Sit zes muss das Menü auf dem Bild schirm be müht
wer den – man setzt also dar auf, dass die Sitz po si ti on im Pro fil
ge spei chert wird. Einen Hebel zum Ein le gen der Fahr stu fe gibt
es beim ak tu el len Model Y nicht – statt des sen swi ped man ge ‐
wöh nungs be dürf tig oben am lin ken Bild schirm rand zur Wahl
der Fahrt rich tung. Für den Fall, dass das Dis play aus ge fal len
ist, kann man die Fahr stu fe auch über die Dach kon so le wäh ‐
len, u. a. wenn man zuvor beide Rol len am Lenk rad drück. Bei
Be darf pro gnos ti ziert der Tesla auch die Fahrt rich tung. Al ler ‐
dings braucht es zur Be stä ti gung der Pro gno se einen Blick auf
das Dis play zum Lesen einer Hand lungs an wei sung, z. B. Brem ‐
se tre ten und Lenk rad dre hen – in der Zeit hätte man u. U.

auch ein fach selbst den Gang ge wählt bzw. ver zich tet beim
Ran gie ren di rekt auf diese Spie le rei. Die Licht hu pe wird per
Lenk rad tas te be dient – das ist nicht in tu i tiv, aber lern bar. Au ‐
ßer dem öff net sich dann unten auf dem Dis play auch das
Schnell me nü zur Ein stel lung der Licht funk ti o nen – an sons ten
muss man im Menü nach der Licht ein stel lung su chen. Eine
orts fes te Ein stell mög lich keit des Lichts in klu si ve der Ne bel ‐
schluss leuch te würde aber auch der Ver kehrs si cher heit die nen
und man würde den Ge gen ver kehr nicht ir ri tie ren, wenn man
die Licht hu pe be tä tigt, um das Schnell me nü zu öff nen. Weit ‐
aus kri ti scher be trach ten wir die Ak ti vie rung des Schei ben wi ‐
schers über die Lenk rad tas ten – al ter na tiv im Menü. Selbst ver ‐
ständ lich ist beim Tesla so wohl der Licht-  als auch Re gen sen ‐
sor Serie und man müss te sich – the o re tisch – nicht um eine
Ein stel lung bei der Funk ti o nen küm mern. Die Pra xis zeigt aber,
dass es hin und wie der die kur zen, aber auch ent schei den den
Mo men te im Stra ßen ver kehr gibt, bei denen man exakt jetzt
wi schen muss und nicht auf den Re gen sen sor an ge wie sen sein
möch te; man denke hier bei spiels wei se an eine enge Bau stel le
bei Regen und plötz lich star ker Gischt auf der Front schei be.
Nichts des to trotz er for dert das Ab le sen und Kon fi gu rie ren der
Ein stel lun gen eine deut li che Blick ab wen dung vom Ver kehr
nach unten auf das Dis play – eine Hebel ließe sich blind be die ‐
nen. Eine wei te re grund le gen de Funk ti on ist die Kli ma ti sie ‐
rung, wel che zu nächst mi ni ma lis tisch recht tief per ma nent auf
dem Dis play ein ge blen det ist. Sämt li che Funk ti o nen ab seits
der Tem pe ra tur wahl for dern zu sätz li che Be dienschrit te in klu ‐
si ve Blick ab wen dung vom Fahr ge sche hen. Selbst die Rich tung
der Lüf tungs dü sen muss ab len kungs in ten siv über das Menü
ge steu ert wer den. Die Schalt flä chen der De cken leuch ten dürf ‐
ten bei Dun kel heit be leuch tet sein, damit man sie auch fin den
kann, wenn man denn Licht braucht. Auch die Taste für die
Warn blink an la ge soll te statt in der De cken kon so le blick güns ti ‐
ger an ge ord net sein, damit man sie schnell fin den kann. Zur
Prü fung des Tem pos ist stets ein Ab wen den vom Ver kehr not ‐
wen dig, da es vor dem Fah rer kein Fah rer dis play gibt.
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Rät sel haft, wieso Tesla kein Head- up- Display an bie tet. Das
Model Y macht oft akus tisch auf de tek tier te Ge fah ren auf ‐
merk sam und er gänzt durch Mel dun gen in Text form, wobei die
Schrift recht klein und wäh rend der Fahrt schwer zu lesen ist.
Im mer hin lässt sich die akus ti sche War nung bei Über schrei ‐
tung des Tem po li mits per kur zem treff si che ren Druck auf das
er kann te Schil der sym bol auf dem Dis play de ak ti vie ren – das

Ab schal ten des Spur hal teas sis tent be darf we nigs tens drei Be ‐
dienschrit te. Na tür lich kann man das Model Y auch über
Sprach be feh le steu ern, was grund sätz lich funk ti o niert, aber
eine er go no mi sche Be die nung nur er gän zen, nicht er set zen
kann. Als Er wei te rung einer klas si schen Sprach steu e rung ist
der KI- Assistent Grok als Beta- Version mit an Bord, wel cher
aber zum der zei ti gen Stand nicht voll stän dig über zeu gen
kann.

Das hochwertige Cockpit ist minimalistisch gehalten und wird fast ausschließlich ablenkungsintensiv über das Touch-Display gesteuert.

1,6  Multimedia

 Das Model Y bringt se ri en mä ßig eine gute Mul ti me dia aus ‐
stat tung mit, bie tet aber wei ter hin kein Apple Car Play oder
An droid Auto. Hier will Tesla schein bar nicht mit den Tech- 
Giganten Apple und Goog le ko ope rie ren. Apps wie Spo tify,
Tidal, Amazon- Music oder Net flix las sen sich di rekt in das In ‐
fo tain ment sys tem ein bin den, dafür be nö tigt man kein Smart ‐
phone. Neben den eben ge nann ten Streaming- Diensten ist
auch das Ga ming im Tesla pro blem los mög lich. Beim Basis- 
Modell gibt es im Fond je doch kein ei ge nes Touch- Display.
Eine Bluetooth- Anbindung von Smart phones zum Te le fo nie ren
oder Musik Streamen ist selbst ver ständ lich mög lich, eben so
bie tet der Tesla vorn zwei in duk ti ve La de scha len für Han dys.
Ins ge samt ste hen vier USB- C- Anschlüsse zur Ver fü gung, zwei
der An schlüs se sind im Fond. Ein wei te rer USB- A- Anschluss be ‐
fin det sich im Hand schuh fach. Di gi ta ler Ra dio emp fang (DAB+)
und ein Online- Navigationssystem mit Echtzeit- 
Verkehrsinformationen sind auch mit an Bord. Für letz te ren
Dienst braucht es nach den ers ten 30 kos ten lo sen Tagen das

Pre mi um Konnektivitäts- Paket. Die ses be nö tigt man auch u. a.
für sämt li che Streaming- Dienste. La de stopps wer den vom
Navi au to ma tisch bei der Rou ten pla nung be rück sich tigt. Über
die Tesla- App kann man Fahr zeug funk ti o nen steu ern (z. B. Kli ‐
ma ti sie rung und Laden) und Infos ab ru fen. Das Au dio sys tem
mit sie ben Laut spre chern klingt druck voll, die an de ren Mo del ‐
le wer den aber mit mehr Boxen be stückt. Up dates er hält der
Tesla Over- the- Air (OTA) und auf Wunsch kann man nach träg ‐
lich Up grades frei schal ten. Einen WLAN- Hotspot hat das
Model Y al ler dings nicht zu bie ten.

2,1  Raumangebot vorn

 Vorn bie tet das Model Y gute Platz ver hält nis se, so wohl ge ‐
fühlt als auch ge mes sen. Der Fah rer sitz lässt sich für bis zu
knapp 1,95 m große Men schen zu rück schie ben, die Kopf frei heit
ge nügt für weit aus grö ße re Per so nen. Ins ge samt sitzt man
auch im neuen Model Y ziem lich hoch, was zwar der Über sicht
nicht scha det, aber den noch im Ver hält nis zur Höhe des Ar ma ‐
tu ren bretts und der Fens ter flä chen sub jek tiv ge wöh nungs be d
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ürf tig ist. Das Raum ge fühl ist luf tig, auch dank der feh len den
Mit tel kon so le. Eine Am bi en te be leuch tung hat das Basis- Model
Y nicht zu bie ten, dafür aber im mer hin eine Fuß raum be leuch ‐
tung. Ein Pan ora ma dach gibt es eben falls nicht, ob wohl das
Dach von außen aus Glas ist.

2,4  Raumangebot hinten

 Im Fond bie tet das Basis- Model Y eine groß zü gi ge Bein frei ‐
heit, die selbst für knapp 2,10 m große In sas sen reicht, wenn
der Vor der sitz für eine 1,85- m- Person pas send ein ge stellt ist.
Für Mit rei sen de mit mehr als 1,95  m Größe würde es be reits
am Kopf eng wer den. Das Raum ge fühl ist wegen der groß zü gi ‐
gen Platz ver hält nis se zwar luf tig, al ler dings trü ben das feh ‐
len de Pan ora ma dach sowie die nicht vor han de ne Am bi en te be ‐
leuch tung den Sub jek tivein druck im Ge gen satz zum Premium- 
Modell etwas.

Im großzügigen Fond finden Personen bis zu einer Körpergröße von
knapp 2,10 m Platz.

3,4  Innenraum-Variabilität

Der Innenraum- Variabilität sind enge Gren zen ge setzt – im ‐
mer hin lässt sich die Nei gung der Rück sitz bank in drei Stu fen
me cha nisch ein stel len. Die Ab la ge mög lich kei ten vorn kon zen ‐
trie ren sich auf die Mit tel kon so le und Tür fä cher. Letz te re sind
groß zü gig ge stal tet und neh men lo cker 1- l- Flaschen auf. Zwi ‐
schen den bei den gut nutz ba ren Be cher hal tern und den bei ‐
den Smartphone- Ablagen be fin det sich am Fahr zeug bo den ein
of fe nes Ab la ge fach. Hin ter den Be cher hal tern gibt es ein ge ‐
schlos se nes Ab la ge fach. In der zwei ten Reihe sind die Tür fä ‐
cher nicht ganz so groß, neh men aber immer noch 1- l- Flaschen
auf. An der Rück sei te des mitt le ren Sit zes im Fond gibt es zwei
Be cher hal ter – klappt man die sen um, kann man sie nut zen.
Al ler dings ist dann der Kof fer raum nach vorne hin offen.

 Das Hand schuh fach ist sehr klein und un be leuch tet. Es
lässt sich aber mit einem PIN gegen un be fug tes Öff nen sper ‐
ren – al ler dings muss man zum Öff nen oh ne hin das Touch dis ‐
play oder den Lenkrad- Shortcut be mü hen. An den Rück sei ten
der Vor der sit ze gibt es keine Leh nen ta schen.

2,6 Komfort

2,8  Federung

Die Vor der rä der wer den von einer Dop pel quer len ker kon struk ‐
ti on mit auf ge trenn tem un te rem Quer len ker drei eck und Sta bi ‐
li sa tor ge führt, die Hin ter ach se kommt als Mehr len ker kon ‐
struk ti on in klu si ve Sta bi li sa tor daher. Ins ge samt ist das Fahr ‐
werk des Model Y Tesla- typisch ten den zi ell sport lich ab ge ‐
stimmt, bie tet aber einen or dent li chen Rest kom fort. Ob wohl
das Basis- Modell mit nur rein pas si ven Stoß dämp fern aus ‐
kommt, sind kaum Ab stri che im Ver gleich zur Premium- 
Variante spür bar, wel che laut Her stel ler mit einer fre quenz ab ‐
hän gi gen Dämp fung aus ge stat tet ist. Eine we sent li che Ur sa ‐
che hier für kann die Be rei fung mit hö he rer Rei fen flan ke sein:
Die Basis steht auf 18- (Test wa gen) oder 19- Zoll- Felgen. Beim
Pre mi um sind es 19 oder 20 Zoll. Auf der Au to bahn wirkt das
SUV mit der Fahr bahn recht ver bun den, ohne aber un an ge ‐
nehm hart zu sein. Kan ten wer den gut ka schiert. Auf der Land ‐
stra ße ver mit telt das Fahr werk eben falls Sou ve rä ni tät und
hält be acht li che Federwegs- Reserven be reit. Bei ge rin ge rem
Tempo kann das An sprech ver hal ten nicht voll stän dig über zeu ‐
gen: In ner orts wirkt das Model Y etwas stö ßig und trans por ‐
tiert Un eben hei ten wenig ge min dert in den In nen raum. Grö be ‐

re Ein zel hin der nis se wie ab ge senk te Ka nal de ckel wer den den
In sas sen eben falls deut lich ge mel det. Ge schwin dig keits hü gel
hin ge gen schlu cken beide Ach sen or dent lich und auch Kopf ‐
stein pflas ter ist nicht zu stra pa zie rend für Mit rei sen de.

3,1  Sitze

Bei den Ein stell mög lich kei ten der Sitze müs sen Käu fer des
Basis- Model Y Ab stri che hin neh men. Die Sitz flä chen des Fah ‐
rer sit zes sind se ri en mä ßig in Nei gung und Höhe ein stell bar,
zudem sorgt die Zweiwege- Lendenwirbelstütze für eine an ge ‐
neh me re Rü cken hal tung. Kon tur und Pols te rung der ins ge ‐
samt eher straf fen Sitz ge le gen hei ten mit Textilgewebe-  und
Kunst le der über zug pas sen, selbst lange Etap pen las sen sich
mü he los meis tern. Beim Sei ten halt ist noch Luft nach oben,
ins be son de re die Schul ter ist recht lose bei flot ter Kur ven fahrt
und schma ler Sta tur auf dem eher rut schi gen Bezug. Die Er go ‐
no mie für die vor de ren In sas sen passt , ob wohl sich die Mit tel ‐
arm leh ne nicht ver stel len lässt. Der Tesla merkt sich Sitz- und
Au ßen spie gel ein stel lun gen in meh re ren Fahrer pro fi len, so dass
diese wie der ab ruf bar sind. Auch hin ten sitzt man durch aus
be quem, wobei die Sitz flä che recht straff ge pols tert und
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wenig kon tu riert ist. Den etwas spit zen Knie win kel kann man
durch die groß zü gi ge Bein frei heit spie lend aus glei chen und
die ein stell ba re Nei gung der Rück sitz leh ne sorgt für einen
guten Sitz kom fort.

 Der Co pi lot muss ohne Höhen-  und Sitz nei gungs ein stel ‐
lung sowie ad ap tier ba rer Len den wir bel stüt ze aus kom men. Im
Fond fun giert der um ge klapp te Mit tel sitz als Arm leh ne – lei ‐
der ist die ser an der Rück sei te nicht ge pols tert, so dass bei lan ‐
gen Fahr ten der Kom fort lei det. Der mitt le re Sitz im Fond ist
durch die schma le Form und harte Pols te rung nur für kurze
Stre cken ge eig net.

2,1  Innengeräusch

 Beim Standard- Model Y müs sen Käu fer auch bei der In nen ‐
akus tik leich te Ab stri che hin neh men, wobei das Fahr zeug den ‐
noch wei ter hin be mer kens wert leise ist. Bei spiels wei se ist
keine Dop pel ver gla sung ver baut, die es beim Pre mi um gibt.
Das spürt man: Be reits ab Land stra ßen tem po do mi nie ren
Wind ge räu sche von den Sei ten fens tern her die Akus tik. Auch
der E- Motor ist vor allem unter Last merk lich zu hören. Fahr-
und Ab roll ge räu sche sowie Klim pern aus den Rad käs ten fal len
auch de zent stär ker ins Ge wicht – be lau fen sich aber auch
wei ter hin auf gutem Ni veau. Die in jeder Teil dis zi plin sub jek tiv
etwas lau te re Ku lis se spie gelt sich auch am Mi kro fon wider:
Bei Tempo 130 km/h mes sen wir einen Schall druck pe gel im In ‐
nen raum von 65,2 dB(A) – das ist gut ein hal bes De zi bel mehr
als beim Pre mi um, aber immer noch ein guter Wert.

1,8  Klimatisierung

 Das Model Y ist se ri en mä ßig mit einer Zweizonen- 
Klimaautomatik in klu si ve Um luft au to ma tik aus ge stat tet. Die
In ten si tät des Au to ma tik mo dus lässt sich in drei Stu fen ver ‐
stel len – die Luft ver tei lung zwi schen den bei den Zonen hin ge ‐
gen nicht. Um En er gie zu spa ren er kennt der Tesla, ob der Bei ‐
fah rer sitz be legt ist und schal tet diese Zone unter Um stän den
ab. Die se ri en mä ßi ge Sitz- und Lenk rad hei zung vorn ver fü gen
über einen Au to ma tik mo dus und ar bei ten daher mit der Kli ‐
ma au to ma tik zu sam men. Eine Sitz hei zung für den Fond sowie
Sitz lüf tung ge ne rell gibt es für das Basis- Model Y nicht. Für die
Schei ben wi scher gibt es eine se pa ra te Ent fros tung in der
Schei be. Wie bei Elek tro fahr zeu gen mitt ler wei le üb lich, hat
der Tesla auch eine Stand kli ma ti sie rung an Bord, wel che ent ‐
we der über einen vor pro gram mier ten Timer oder ganz be ‐
quem über die Tesla- App be dient wer den kann. Eine ef fi zi en te
Wär me pum pe ist Serie. Für die Fon d in sas sen ste hen Lüf tungs ‐
dü sen in der Mitte und unter den vor de ren Sit zen zur Ver fü ‐
gung. Gegen über mä ßi ge Son nen ein strah lung hel fen die ab ge ‐
dun kel ten Sei ten schei ben – Rol los hin ge gen gibt es nicht. Ein
Über hit zungs schutz küm mert sich bei Be darf im ge park ten
Model Y um noch er träg li che Tem pe ra tu ren. Und auch an Hun ‐
de be sit zer wurde ge dacht: Es gibt einen spe zi ell auf die Ver ‐
bei ner zu ge schnit te nen Hun de mo dus, der den In nen raum
über wacht und den Hund vor dem Hit ze kol laps be wahrt.

 Vorn gibt es je In sas se nur eine Lüf tungs dü se im Ar ma tu ‐
ren brett, wel che zudem um ständ lich über das Touch dis play in
ihrer Rich tung ein ge stellt wer den muss. Die Luft men ge ist
nicht se pa rat jus tier bar – man kann le dig lich die Düse des Bei ‐
fah rers kom plett ab schal ten.

1,1 Antrieb

1,0  Fahrleistungen

 Das Standard- Model Y hat wie beim Pre mi um an der Hin ‐
ter ach se einen E- Motor, wel cher 220 kW (299 PS) leis tet. Mit
der kleins ten Mo to ri sie rung ist der Tesla be reits alles an de re
als un ter mo to ri siert und be rei tet durch aus Fahr freu de – die
Fahr leis tun gen sind mehr als aus rei chend. Den noch ist er
spür bar we ni ger sprit zig als der Pre mi um. Den Sprint von 0 auf
100 km/h gibt Tesla für den Stan dard mit 7,2 s an – beim Pre ‐
mi um sind es 5,6 s. Die An triebs leis tung wird of fen bar elek tro ‐
nisch ge dros selt, was sich auch in un se ren Mess wer ten wi der ‐
spie gelt: 3,2 s braucht das Model Y für den Sprint von 60 auf
100 km/h und in 3,6 s geht es von 80 auf 120 km/h – Über hol ‐
ma nö ver ge lin gen bei Be darf also immer noch sehr schnell.
Bei 201 km/h wird der Vor trieb elek tro nisch be grenzt.

1,0  Laufkultur

 In punc to Lauf kul tur und Leis tungs ent fal tung lie fert das
Model Y wie er war tet eine gran di o se Vor stel lung ab. Es sind
kei ner lei stö ren de Vi bra ti o nen vom An trieb wahr nehm bar und
die Leis tung steht un mit tel bar zur Ver fü gung. Der Motor zieht
vom Start weg mit Nach druck an und gibt seine Leis tung

selbst bei Au to bahn tem po wei ter hin gleich mä ßig ab – hier ist
kaum noch Luft nach oben.

1,3  Getriebe

 Da der Elek tro mo tor ein wei tes Dreh zahl band ab de cken
kann, be nö tigt das Model Y kein Ge trie be mit de zi dier ten
Über set zungs stu fen. Das Um schal ten von Vor- auf Rück wärts ‐
fahrt klappt von Sys tem sei te aus schnell und das An fah ren ge ‐
lingt ge fühl voll. Der Tesla be herrscht das One- Pedal- Drive, er
re ku pe riert immer bis in den Still stand, wenn man das Gas pe ‐
dal nicht be tä tigt. Tritt man im Still stand stär ker auf die Brem ‐
se, wird die Auto- Hold- Funktion ak ti viert. Über das Menü lässt
sich die Re ku per ati on in zwei In ten si täts stu fen ein stel len.

 Eine ad ap ti ve Re ku per ati on oder Se gel funk ti on hat der
Tesla nicht zu bie ten. Die Fahrt rich tung bzw. P- Stellung muss
man über den Touch screen an wäh len; zwar ist dafür der linke
Rand des Dis plays re ser viert, ohne hin se hen und prä zi ses Wi ‐
schen funk ti o niert es aber nicht. Al ter na tiv gibt es Tast flä chen
für die Ge trie be wahl am Dach him mel ober halb des In nen spie ‐
gels. In den Leer lauf („N“) geht es, indem man lange im Menü
auf „N“ drückt. Ins ge samt wäre ein Hebel we sent lich in tu i ti ver
zu be die nen.
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3,0 Fahreigenschaften

3,2  Fahrstabilität

Im Ka pi tel Fahr sta bi li tät lie fert das Standard- Model Y keine
Glanz leis tung ab – das Zu sam men spiel aus ESP- und Fahr ‐
werks ab stim mung sowie Grip ni veau der Be rei fung wirkt un ‐
har mo nisch. Zudem fährt der Tesla auf der Au to bahn bei hö ‐
he rem Tempo etwas ner vös durch die di rek te Len kung. Des
Wei te ren kann uns die Re ak ti on auf einen Lenk im puls nicht
über zeu gen, wie er beim spon ta nen Aus wei chen oder in
Schreck re ak ti o nen auf tre ten kann. Zu nächst führt die di rek te
Lenk über set zung zu einer star ken Rich tungs än de rung – prak ‐
tisch in den Stra ßen gra ben oder in den Ge gen ver kehr. Die star ‐
ke Dämp fung sorgt für ein lang sa mes Zu rück kom men des
Lenk rads. Po si tiv hier bei ist, dass man viel Zeit hat, das Steu er
fest zu grei fen und zu re agie ren – ne ga tiv ist die für lange Zeit
ein ge schla ge ne Len kung mit all den Kon se quen zen. Bei einem
zu star ken Im puls bleibt das Lenk rad aus ge lenkt ste hen bzw.
ver stärkt den Lenk win kel sogar und das Heck be ginnt zu drän ‐
gen. Beim ADAC Aus weich test zeigt der Test wa gen deut li che
Schwä chen. Ge ne rell wirkt das Fahr zeug samt ESP bei dy na mi ‐
scher Fahrt über rascht von den ver meint lich ge rin gen Haf ‐
tungs ver hält nis sen zur Fahr bahn. Be reits das erste Len ken zu
Be ginn des Aus weich ma nö vers regt das Heck deut lich zum
Mit len ken an, was das ESP zu einem har ten Ein griff ani miert.
Die ser sorgt für hef ti ges Un ter steu ern in den ver meint li chen
Ge gen ver kehr, wobei nach kur zer Zeit die ESP- Regelung dann
den Rich tungs wunsch um zu set zen weiß. Hat man die ses Ver ‐
hal ten ver in ner licht, lässt es sich ob jek tiv ge mes sen recht flott
durch den Par cours zir keln. Je doch bleibt das Fahr ver hal ten in
Rich tung Grenz be reich ent täu schend schwam mig und un prä zi ‐
se – hier hat der Pre mi um mit an de rer Se ri en be rei fung eine
deut li che bes se re Leis tung ab ge lie fert. Die Auf bau be we gun ‐
gen blei ben aber im Rah men und si gna li sie ren pas send das
An nä hern an den Grenz be reich. Das Basis- Model Y bleibt in
lan gen, schnell durch fah re nen Kur ven zu nächst si cher mit

leich ter Ten denz zum Un ter steu ern. Lupft man bei spiels wei se
das Gas pe dal ins be son de re bei star ker Re ku per ati ons ein stel ‐
lung, be ginnt das Heck deut lich zu drän gen. Das ESP be hält
zwar stets sou ve rän das auf merk sam keits be dürf ti ge Heck im
Zaum, wirkt aber immer wie der selbst über rascht von den
deut li chen Re ak ti o nen des Fahr zeug. Ent spre chend hart er ei ‐
len einen die Ein grif fe. Hin sicht lich der Trak ti on gibt es dank
des Heck an triebs wenig zu kla gen. Der Ge ra de aus lauf passt,
wobei der Tesla eine leich te An fäl lig keit für Fahr bahn quer nei ‐
gun gen und - unzulänglichkeiten auf weist.

1,8  Lenkung

 Die elek tro me cha ni sche Ser vo len kung mit ge schwin dig ‐
keits ab hän gi ger Un ter stüt zung kann durch weg über zeu gen.
Das Lenk rad ist zwar recht klein, aber den noch ver mit telt die
Len kung ins ge samt ein gutes Lenk ge fühl. Mit nur 2,4 Um dre ‐
hun gen um vom einen zum an de ren Len k an schlag zu kur beln,
fällt der Lenk auf wand beim Par kie ren recht ge ring aus. Die
Über set zung ist ge ne rell ziem lich di rekt. Damit lässt sich das
Model Y gut und prä zi se ent lang kur vi ger Stra ßen zir keln und
be rei tet dabei durch aus Fahr freu de. Eben falls löb lich ist die
Zen trie rung der Len kung. Dank ihr lässt sich die Mitte auch
blind be reits ab Landstraßen- Tempo spü ren, was dem all ge ‐
mei nen Fahr ge fühl sehr zu träg lich ist.

3,5  Bremse

Das An spre chen der Brem se wie auch das Brems ge fühl sind
ver bes se rungs wür dig, da das Pedal im ers ten Mo ment recht
hart an mu tet und dabei zu gleich eher ge fühl los ist. Ein Über ‐
gang zwi schen der me cha ni schen Brem se und der Re ku per ati ‐
on ist na he zu nicht spür bar. Für die Not brem sung aus
100 km/h bis zum Still stand be nö tigt das Model Y 38,6 m (Mit ‐
tel aus zehn Ein zel brem sun gen) – das ist nur eine mä ßi ge
Leis tung.

2,5 Sicherheit

3,2  Aktive Sicherheit

Seit Mitte Mai 2026 kann man bei Tesla keine dif fe ren zier ten
Autopilot- Funktionspakete mehr kau fen. Statt des sen ist jetzt
nur noch ein mo nat li ches Abo für das "Po ten zi al für Voll- 
Selbstständiges Fah ren" ver füg bar (ehe mals Top- 
Ausstattung). Die Zwi schen ebe ne "En han ced Au to pi lot" ist
ent fal len. Ge ne rell ist der Tesla in punc to Fah rer as sis tenz be ‐
reits se ri en mä ßig gut aus ge stat tet, bei der Funk ti ons qua li tät
der aus schließ lich ka me ra ba sier ten Sys te me gibt es hin ge gen
wei ter hin deut li ches Ver bes se rungs po ten zi al. Zwar ver zich tet
der Test wa gen mit sei nem ak tu el len Soft ware stand auf in fla ti ‐
o nä re Kol li si ons war nun gen, wie es uns beim Test in 2025 auf ‐
ge fal len war. Je doch bleibt bei ein ge schal te tem ACC (Serie) die
Sen si bi li tät auf Ver kehrs teil neh mer dicht an der ei ge nen Spur,
be vor zugt von rechts beim Ein fä deln in den flie ßen den Ver ‐

kehr. Er geb nis: Der Tesla lei tet nach wie vor öf ters aus hei te ‐
rem Him mel stär ke re Brem sun gen ein, was nicht nur einen
selbst, son dern auch den nach fol gen den Ver kehr über rascht.
Das führt dazu, dass man das ACC rasch nicht mehr als ent las ‐
ten des Fah rer as sis tenz sys tem wahr nimmt. Liegt ein kur vi ger
Stre cken ab schnitt vor aus, dros selt der Tesla pas send das
Tempo. Er kann te Ge schwin dig keits be schrän kun gen kön nen in
die ACC- Einstellung über nom men wer den, al ler dings mo to ‐
risch her aus for dernd für den Fah rer, indem man lange auf das
klei ne Sym bol der er kann ten Be schrän kung auf dem Touch dis ‐
play tippt. Im dich ten Ver kehr er fol gen das An hal ten und Wie ‐
der an fah ren bei ak ti vier tem ACC nicht son der lich har mo nisch
und des Öf te ren fühlt man sich ge nö tigt, das Sys tem mit dem
Gas pe dal zu über steu ern, um kein Hin der nis dar zu stel len.
Einen Tem po mat oder prak ti schen Ge schwin dig keits be gren zer
hat das Model Y nicht zu bie ten – man kann le dig lich eine glo ‐
ba le Ma xi mal ge schwin dig keit im Menü fest le gen. Immer mit
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an Bord ist der Len k as sis tent. Über die In nen raum ka me ra
prüft der Tesla die Auf merk sam keit des Fah rers und die Nähe
der Hände zum Lenk rad, da durch muss man nicht zwangs läu ‐
fig per ma nent in Kon takt mit dem Steu er rad sein. Al ler dings
wirkt das Len ken des As sis ten ten oft ner vös. Eben falls wenig
ver trau en ser we ckend sind der au to ma ti sche Spur wech sel (Op ‐
ti on) und die teils un be grün de ten Mel dun gen bzw. Ein grif fe
des Spur hal teas sis ten ten. Ge ne rell sind die Ein grif fe ins Lenk ‐
rad zu do mi nant, so dass man sich zum Über steu ern des Sys ‐
tems das Lenk rad re gel recht er kämp fen muss – in klu si ve
deut li cher Spur ab wei chung auf der Fahr bahn wegen der di rek ‐
ten Len kung.

 Se ri en mä ßig ist ein di rekt mes sen des Reifendruck- 
Kontrollsystem an Bord.

Übersicht der Assistenzsysteme

Serienmäßig enthalten

Notbremsassistent beim Rückwärtsfahren

Notbremssystem

! Abbiegeassistent

Notbremssystem für ungeschützte
Verkehrsteilnehmer

! Querverkehrerkennung beim Rückwärtsfahren

Geschwindigkeitsbegrenzer

Abstandsregeltempomat

Autobahnassistent

Verkehrszeichenerkennung

! Spurhalteassistent

! Spurwechselassistent

Notfallassistent

! Ausstiegswarnung

! Reifendruckkontrollsystem direkt messend

Tempolimitübernahme

Optional erhältlich

Spurwechselautomatik

Nicht erhältlich

! Abstandswarnung

Tempomat

! Ausweichassistent

Insassenschutzsystem proaktiv

2,1  Passive Sicherheit

 Beim Crash test nach Euro NCAP- Norm er reicht das Model
Y 91 Pro zent der Punk te für den In sas sen schutz (Test:
11/2025). Der Tesla ist mit Front-  und Sei ten air bags vorn sowie
mit von vorn nach hin ten durch ge hen den Kopf air bags aus ge ‐
stat tet. Zwi schen den In sas sen der ers ten Reihe ist se ri en mä ‐
ßig ein Cen ter bag ver baut, Sei ten air bags hin ten oder Knie air ‐
bags für die erste Reihe sind hin ge gen nicht ver füg bar. Vorn
schüt zen die Kopf stüt zen Per so nen bis knapp 1,90  m Kör per ‐
grö ße, hin ten außen bis 1,80 m. Die mitt le re Kopf stüt ze lässt
sich fast ge nau so weit her aus zie hen und bie tet daher einen
ähn li chen Schutz. Nicht an ge schnall te Per so nen wer den u. a.
durch das In nen raum ra dar er kannt und im Bild schirm deut lich
an ge zeigt. Ist der Tesla in einer Kol li si on ver wi ckelt, bringt die
Mul ti kol li si ons brem se das Fahr zeug zum Ste hen, um die Fol ‐
gen einer mög li chen Se kun där kol li si on zu min dern. An schlie ‐
ßend wird au to ma tisch ein E- Call ab ge setzt, wel cher die Ret ‐
tungs kräf te ruft und auch In for ma ti o nen über das Fahr zeug
an die Not ruf zen tra le über mit telt. Zur Si che rung schwe ren Ge ‐
päcks ste hen im Kof fer raum vier sta bi le Zur rö sen zur Ver fü ‐
gung – ein Trenn netz ist hin ge gen auch gegen Auf preis nicht
lie fer bar. Löb lich: An den vor de ren Türen be fin den sich Re flek ‐
to ren, wo durch an de re Ver kehrs teil neh mer ins be son de re bei
Dun kel heit die ge öff ne ten Türen bes ser sehen. Eben falls vor ‐
bild lich ist der Um gang des Tesla mit einem of fe nen Frunk,
was bei täg li cher Nut zung durch aus ver se hent lich pas sie ren
kann: Zu nächst ver wei gert das Fahr zeug das Ein le gen einer
Fahr stu fe, es sei denn man wählt aktiv auf dem Dis play das
Igno rie ren der War nung aus. Die War nung bleibt dann wei ter ‐
hin sicht bar, es lässt sich aber das Fahr zeug vor sich tig be we ‐
gen.

 Von Innen wer den die Türen elek trisch ent rie gelt per Tas ‐
ten druck. Vorn fin det man die Not ent rie ge lung noch leicht am
Griff in der Tür ta fel, hin ten ist die me cha ni sche Ent rie ge lung
unter einer Ab de ckung im Tür fach – das kann im Ernst fall zu
Panik füh ren. Zumal die Ab de ckung schwer zu ent fer nen geht
und die Not ent rie ge lung mit tels La sche nicht für je der mann
in tu i tiv zu be die nen ist. Ver band ta sche und Warn drei eck be fin ‐
den sich stan dard mä ßig in einer Kom bi ta sche unter dem La de ‐
bo den, wo sie im Ernst fall schlecht er reich bar sind. Bes ser ist
es, wenn man die Ta sche griff be reit im Frunk un ter bringt. Die
ver senk ten Klapp tür grif fe kön nen die Ret tung nach einem Un ‐
fall un nö tig er schwe ren.
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1,9  Kindersicherheit

 Für die Kin der si cher heit er hält das Tesla Model Y im Crash ‐
test nach Euro NCAP- Norm 93 Pro zent der mög li chen Punk te –
ein sehr gutes Er geb nis. Das SUV bie tet auf den äu ße ren Fond ‐
sit zen Isofix- Aufnahmen mit i- Size- Freigabe, dort kann man
die meis ten Sitze sonst auch mit den Gur ten sta bil be fes ti gen.
In stal liert man dort eine Ba by scha le mit Basis, las sen sich die
vor de ren Sitze nicht mehr voll stän dig zu rück fah ren. Daher
emp fiehlt sich eine Sitz pro be vor dem Kauf. Auf dem Bei fah ‐
rer sitz las sen sich mit dem Gurt alle gän gi gen Kin der sitz for ‐
ma te pro blem los fi xie ren, eine Isofix- Aufnahme gibt es al ler ‐
dings nicht. Im Menü kann man den Bei fah rer air bag de ak ti vie ‐
ren, um dort bei spiels wei se eine rück wärts ge rich te te Ba by ‐
scha le zu mon tie ren. Die hin te ren Türen las sen sich über das
Menü ein zeln ver rie geln. Löb lich: Wer den Kin der ver se hent lich
im Fahr zeug ver ges sen, wer den diese zu nächst vom In nen ‐
raum ra dar er kannt. An schlie ßend sen det der Tesla Mel dun gen
an die App und macht mit tels Scheinwerfer- Blinken auf sich
auf merk sam. Wäh rend des sen wird die Kli ma ti sie rung im In ‐
nen raum ak ti viert.

 Auf dem kaum kon tu rier ten Fond mit tel sitz las sen sich Kin ‐
der sit ze nicht la ge sta bil be fes ti gen. Oh ne hin be fin den sich in
der An lei tung zahl rei che Ein schrän ken, so dass man es bes ser
bei ma xi mal zwei Kin der sit zen im Fond be lässt.

1,3

2,0 1,3

5,5

Die Grafik zeigt, welcher Sitzplatz sich wie gut für Kindersitze eignet.

2,1  Sicherheit ungeschützte Personen

 Beim Fuß gän ger schutz er zielt der Tesla im Crash test nach
Euro NCAP- Norm 86 Pro zent der er reich ba ren Punk te. Die
Front ist ins ge samt glatt flä chig und nach gie big ge stal tet, le ‐
dig lich im Be reich der A- Säulen sowie am un te ren Schei ben ‐
rah men ist die Ver let zungs ge fahr für Pas san ten deut lich er ‐
höht. Um die freie Crash län ge für Pas san ten zu ver grö ßern, ist
das Model Y mit einer ak ti ven Front klap pe aus ge stat tet: Bei
einem Crash kann sich die Klap pe um bis zu 100  mm hin ten
an he ben. Der se ri en mä ßi ge Not brems as sis tent er kennt neben
Fuß gän gern auch Fahr rad fah rer und Mo tor rä der.

1,8 Umwelt

1,6  Verbrauch

 In klu si ve der La de ver lus te, wel che beim Laden mit Wech ‐
sel strom bei 11 kW auf tre ten, kommt das Basis- Model Y bei der
ADAC Ver brauchs mes sung auf einen durch schnitt li chen Strom ‐
ver brauch von 16,4 kWh pro 100 km – ein guter Wert, ins be ‐
son de re für ein SUV der Mit tel klas se. Damit er gibt sich für das
Model Y eine or dent li che Reich wei te von the o re tisch 438 km.
Fährt man vor ran gig im Stadt ver kehr und ruft nicht die vol len
220 kW der E- Maschine ab, sind auch Reich wei ten jen seits der
500 km re a lis tisch. Um die leere Bat te rie voll zu la den, wer den
71,7 kWh be nö tigt (AC- Ladung drei pha sig mit 16 A, 11 kW).

2,8  Umwelteinfluss

Das Mittelklasse- SUV be an sprucht mit sei nen 9,2  m² durch ‐
schnitt lich viel Ver kehrs flä che. Ab so lut be trach tet fällt das

Leer ge wicht mit knapp 1,9 t recht hoch aus. Re la tiv ge se hen ist
das Ge wicht für ein E- Auto der Mit tel klas se aber er freu lich ge ‐
ring. Zum Ver gleich: Das Leer ge wicht des kürz lich ge tes te ten
Audi Q5 mit Diesel- Antrieb und ähn li chen Ab mes sun gen lag
jen seits der zwei Ton nen. Damit be weist Tesla, dass ein po ten ‐
tes E- Fahrzeug durch aus leich ter als ein ver gleich ba rer Ver ‐
bren ner sein kann. Die Kehr sei te der Me dail le ist aber die Bat ‐
te rie ka pa zi tät, wel che stark mit der Reich wei te und dem Fahr ‐
zeug ge wicht kor re liert – hier tren nen den Tesla und Audi Wel ‐
ten von ein an der. Eben falls über ra schend durch schnitt lich
hoch fällt das Vor bei fahr ge räusch des voll elek tri schen Model Y
aus: 68 dB(A) sind drei De zi bel mehr als der Verbrenner- Q5
emit tiert. Ein Be weis dafür, dass E- Fahrzeuge nicht pau schal
lei ser sind als Verbrenner- Modelle.

2,5 Autokosten

2,5  Monatliche Gesamtkosten

 Für das Basis- Model Y ruft Tesla 39.990 Euro auf. Auch
ohne den Tesla- Bonus, den der Her stel ler von Zeit zu Zeit an ‐
bie tet, ist das SUV an ge sichts der ge bo te nen Leis tung, Ef fi zi ‐
enz und des Funk ti ons um fangs ein durch aus at trak ti ves An ge ‐
bot. Der Um fang der Se ri en aus stat tung ist groß – ent spre ‐
chend kurz ist die Liste der Op ti o nen: Neben op ti schen Auf ‐

wer tun gen und der An hän ger kupp lung sind nur Dinge aus
dem Zu be hör ab Werk be stell bar. Die Autopilot- 
Funktionspakete sind zu guns ten des Abo- Modells weg ge fal ‐
len. Der Test wa gen preis von 48.790 Euro be inhal tet die 7.500
Euro für das bis zum Test zeit punkt nur käuf lich zu er wer ben de
Top- Funktionspaket; der zeit wer den hier für 99 Euro pro
Monat fäl lig. Tesla gibt auf das Fahr zeug groß zü gi ge vier Jahre
all ge mei ne Ga ran tie, al ler dings nur bis 80.000 km. Für An trieb
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und Bat te rie geben die Ame ri ka ner acht Jahre Ga ran tie bzw.
bis 160.000  km. Der Ga ran tie fall für die Bat te rie greift aber
erst, wenn 70 Pro zent der Ak ku ka pa zi tät un ter schrit ten sind.
Legt man die ADAC Ver brauchs mes sung zu grun de, muss man
also einen Ab fall der ma xi ma len Reich wei te von 438  km auf
knapp 300  km ak zep tie ren. Zwölf Jahre Ga ran tie gibt Tesla
gegen Durch ros tung und ein Jahr bzw. 20.000  km auf den
Lack. Von der Kfz- Steuer ist das Elek tro au to in Deutsch land

der zeit be freit. Die Ver si che rungs ein stu fun gen lie gen im ge ho ‐
be nen Mit tel feld: In der Haft pflicht wird die Typ klas se 21 an ‐
ge setzt, in der Teil kas ko die 22 und in der Voll kas ko die 23.
Etwa die Hälf te der mo nat li chen Kos ten las sen sich dem pro ‐
gnos ti zier ten Wert ver lust zu schrei ben. Die sem kann man
durch aus mit wert erhal ten den Maß nah men ent ge gen wir ken.
Neben dem sorg sa men Um gang mit dem Fahr zeug ist ins be ‐
son de re die Pfle ge der HV- Batterie wich tig: Tiefenent-  sowie
Voll la dun gen soll ten beide mög lichst ver mie den wer den.
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Motorvarianten

In der preisgünstigsten Modellversion

Typ Model Y Model Y
Premium
Maximum
Range

Model Y
Premium
Maximum
Range AWD

Model Y
Premium
Maximum
Range AWD (7-
Sitzer)

Model Y
Performance
AWD

Aufbau/Türen SUV/5 SUV/5 SUV/5 SUV/5 SUV/5

Leistung [kW (PS)] 220 (299) 220 (299) 324 (440) 324 (440) 338 (460)

Max. Drehmoment [Nm]
bei 1/min 420/- 420/- 493/- 493/- 660/-

Höchstgeschwindigkeit
[km/h] 201 201 201 201 250

Verbrauch pro 100 km lt.
Hersteller (WLTP) 13,1 kWh 14,2 kWh 15,9 kWh 15,9 kWh 16,2 kWh

Antriebsbatterie [kWh]
((n)etto/(b)rutto) 60,0 (n) 74,0 (n) 79,0 (n) 79,0 (n) 79,0 (n)

CO2 [g/km] lt. Hersteller
(WLTP) 0 0 0 0 0

Versicherungsklassen
KH/VK/TK 21/23/22 21/23/22 21/23/23 21/23/23 21/23/23

Steuer pro Jahr [Euro] 74 74 74 74 74

Preis [Euro] 39.990 50.990 53.990 55.490 62.990

Aufbau: ST - Stufenheck / SR - Schrägheck / CP - Coupe / C - Cabriolet / RO - Roadster / KT - Kleintransporter / HKB - Hochdachkombi /
TR - Transporter / BU - Bus / SUV - Sport Utility Vehicle / KB - Kombi / GR - Van / GE - Geländewagen / PK - Pick-Up
Versicherung: KH - KFZ-Haftpfl. / VK - Vollkasko / TK - Teilkasko
Kraftstoffe: N - Normalbenzin / S - Superbenzin / SP - SuperPlus / D - Diesel / FG - Flüssiggas / G - Erdgas / E - Strom
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Eigenschaften des Elektroantriebs

Ladekurve DC & nachgeladene Reichweite

Ladeleistung in kW

5 min

10 min

20 min

24 min

max. 186 kW

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

20
40
60
80

100
120
140
160
180
200
220

Ladestand Batterie in Prozent

286 km

185 km

104 km

0 50 100 150 200 250 300 350

5 min

10 min

20 min

Ladevorgang 10-80 %*
Ø Ladeleistung 107,1 kW
Ladedauer 00:24
Nachgeladene Reichweite 316 km

Nachgeladen in* kWh / Reichweite / SOC
5 min 14,3 kWh / 104 km / 33 %
10 min 25,3 kWh / 185 km / 50 %
20 min 39,2 kWh / 286 km / 73 %

*ADAC Messung

Elektromotor
permanenterregter Synchronmotor hinten
Maximale Leistung 220 kW (299 PS)
Dauerleistung laut
Fahrzeugschein

114 kW

Maximales Drehmoment 420 Nm
Getriebe 1-Gang-Reduktionsgetriebe

Batterie
Batteriegröße kWh
gesamt/nutzbar

n.b. / n.b.

Komplette Vollladung mit
Ladeverlusten

71,7 kWh

Typ/Nennspannung Lithium-Ionen / 345 V
Garantie /
garantierte
Kapazität

8 Jahre, 160.000 km, 70 %

Ladekabel / Anschluss
Typ 2 / dreiphasig, 230 V, 32 A Serie
Schuko / einphasig, 230 V, 13 A Option

Rekuperation
Stufen/Einstellung 2/Menü
Rekuperation bis zum Stillstand
möglich (One-Pedal-Drive)

Ja

Adaptive Rekuperation Nein

Klimatisierung
Wärmepumpe Serie
Standklimatisierung Ja
Steuerung Smartphone /
Vorprogrammierung

Ja/Ja

Anzeigen während Ladevorgang
Ladestand in Prozent /
Restkilometer

Ja/Ja

Restdauer / Uhrzeit bis geladen Ja/Nein
Momentane Ladeleistung Ja
Ladeanzeige von außen sichtbar Ja

Laden
Maximaler Ladestand wählbar Ja
Begrenzbare Ladeleistung AC/DC Ja/Nein
Position der Ladeklappe hinten links
Ladeklappe verriegelt Ja
Entriegelung Ladekabel Menü
Bidirektionales Laden Nein
Batteriekonditionierung Ja
Statusanzeige
Batteriekonditionierung

Ja

Anzeige aktuelle
Schnellladefähigkeit

Nein

Anzeige Ladesäulendetails Ja
Auswahl
Ladesäulenanbieter/Plug&Charge

Nein / Nein

Laderoutenplanung/Ziel-
Ladestand bei Routenplanung
wählbar

Ja / Ja

Lademöglichkeiten
Steckertyp / Anschluss Ausstattung Ladestrom Ladeleistung Ladezeit
Haushaltssteckdose / einphasig, 230 V Serie 6 - 10 A 1,3 - 2,3 kW 55 - 31 h
Typ 2 / einphasig, 230 V Serie 6 - 32 A 1,3 - 7,4 kW 55 - 9,5 h
Typ 2 / dreiphasig, 230 V Serie 6 - 16 A 4,1 - 11 kW 17,5 - 6,5 h
DC schnell / CCS Serie - bis zu 175 kW 24 min

AC-Laden von 0 bis 100 %, DC-Laden von 10 bis 80 %, Herstellerangabe bei DC-Ladeleistung
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1 Beinfreiheit vorn bis 1,92 m Person 
2 Kopffreiheit vorn bis 2,08 m Person 
3 Innenbreite vorn 144 cm 
4 Sitzhöhe vorn 59 cm

5 Kopffreiheit hinten bis 1,94 m Person 
6 Innenbreite hinten 138 cm 
7 Beinfreiheit hinten bis 2,06 m Person 

(Vordersitz auf 1,85 m eingestellt)

8 Kofferraumvolumen 420 - 1.380 LHerstellerangaben
permanenterregter Synchronmotor hinten
Leistung 220 kW/299 PS
Maximales Drehmoment 420 Nm
Kraftübertragung Hinterrad
Getriebeart 1-Gang-Reduktionsgetriebe
Höchstgeschwindigkeit 201 km/h
Beschleunigung 0-100 km/h 7,2 s
Verbrauch pro 100 km (WLTP) 13,1 kWh
CO₂-Ausstoß 0 g/km
Stirnfläche/cW-Wert n.b.
Klimaanlage Kältemittel n.b.
Reifengröße (Serie) 235/45 R18
Länge/Breite/Höhe 4.797/1.920/1.621 mm
Leergewicht/Zuladung 1.981/435 kg
Kofferraumvolumen
normal/geklappt

836/2.118 l

Anhängelast
ungebremst/gebremst

750/1.600 kg

Stützlast/Dachlast 100/75 kg
Batteriekapazität (brutto/netto) 64,5/60,0 kWh
Garantie
Allgemein/Rost

4 Jahre oder 80.000 km/12
Jahre

Produktionsort Deutschland, Grünheide

ADAC Messwerte
Überholvorgang 60-100 km/h 3,2 s
Überholvorgang 80-120 km/h 3,6 s
Bremsweg aus 100 km/h 38,6 m
Reifengröße 235/55 ZR18 104W
Reifen Hankook ion evo SUV
Wendekreis (li./re.) 12,5 / 12,6 m
Autotest-Verbrauch 16,4 kWh/100 km
Reichweite 438 km
Innengeräusch 130 km/h 65,2 dB(A)
Fahrzeugbreite
(inkl. Außenspiegel)

2.130 mm

Leergewicht/Zuladung 1.888/528 kg
Kofferraum normal
geklappt/dachhoch

420 l
850/1.380 l

Kosten
(pro Monat, fünfjährige Haltung, 15.000 km/Jahr)

Betriebskosten 93 Euro
Fixkosten 170 Euro
Werkstattkosten 88 Euro
Wertverlust 474 Euro
Monatliche Gesamtkosten 824 Euro
Steuer pro Jahr 74 Euro
Versicherungs-Typklassen
KH/VK/TK

21/23/22

Basispreis getestete Variante 39.990 Euro

Informationen zum Testfahrzeug
EZ 20.04.2026

Testwagenpreis inkl.
Sonderausstattung

48.790 Euro

Kilometerstand bei Testbeginn 90 km
Auffälligkeiten/Mängel keine
Softwarestand 2026.2.300

Stand: 31.07.2026
Test und Text: Dipl.-Ing. Willy Roßmeier

Ausstattung
Technik (°im Testwagen vorhanden)
Adaptives Fahrwerk -
Scheinwerfer LED Serie
Abbiege-/Kurvenlicht -
Fahrlicht-/Wischerautomatik Serie
Fernlichtassistent
statisch/dynamisch

Serie/-

Tempomat/Limiter/ACC -/Serie/Serie
Einparkhilfe vorn/hinten Serie
Parklenkassistent 99 Euro pro Monat°
Rückfahrkamera/360°-Kamera Serie
Head-up-Display -
Schlüsselloses Zugangssystem Serie
Elektrische Heckklappe Serie

Sicherheit
Seitenairbags vorn/hinten Serie/-
Kopfairbags vorn/hinten Serie
Zentralairbag Serie
Spurwechselwarnung Serie
Ausstiegswarnung Serie
Querverkehrwarnung hinten Serie

Innen
Navigationssystem Serie
USB vorn/hinten Serie
Apple CarPlay / Android Auto -
Induktive Ladeschale Serie
Klimaanlage/-automatik -/Serie
Standheizung/-klimatisierung Serie
Elektr. Fensterheber vorn/hinten Serie
Autom. abblend.
Innen-/Außenspiegel

Serie/-

Außenspiegel elektr. anklappbar Serie
Höheneinstellbarer
Fahrer-/Beifahrersitz

Serie/-

Elektr. Sitze vorn links/rechts Serie
Lordosenstütze links/rechts Serie/-
Sitzheizung vorn/hinten Serie/-
Lenkradheizung Serie
Rücksitzlehne geteilt klappbar Serie
Ambientebeleuchtung vorn/hinten -

Außen
Anhängerkupplung 1.350 Euro
Metalliclackierung 1.300 Euro°
Schiebedach/Panoramaglasdach -

Testurteil
Autotest (ohne Autokosten) 2,5

Autokosten 2,5

KATEGORIE NOTE

Karosserie 2,5
Verarbeitung 1,6
Alltagstauglichkeit 3,3
Licht und Sicht 3,1
Ein-/Ausstieg 2,6
Kofferraum-Volumen 2,2
Kofferraum-Nutzbarkeit 2,2
Kofferraum-Variabilität 1,9

Innenraum 3,1
Bedienung 4,5
Multimedia 1,6
Raumangebot vorn 2,1
Raumangebot hinten 2,4
Innenraum-Variabilität 3,4

Komfort 2,6
Federung 2,8
Sitze 3,1
Innengeräusch 2,1
Klimatisierung 1,8

Antrieb 1,1
Fahrleistungen 1,0
Laufkultur 1,0
Getriebe 1,3

Fahreigenschaften 3,0
Fahrstabilität 3,2
Lenkung 1,8
Bremse 3,5

Sicherheit 2,5
Aktive Sicherheit 3,2
Passive Sicherheit 2,1
Kindersicherheit 1,9
Sicherheit ungeschützte Personen 2,1

Umwelt 1,8
Verbrauch 1,6
Umwelteinfluss 2,8

Notenskala
 sehr gut 0,6 - 1,5  gut 1,6 - 2,5

 befriedigend 2,6 - 3,5

 ausreichend 3,6 - 4,5  mangelhaft 4,6 - 5,5
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